
 

 

 

In eigener Sache 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

            

            

            

            

            

            

            
            

            

            

            

            

            

            

            

     

 

 
Unser nächstes Treffen 
 
Liebe Landsleute und Leser 
 
Da wir für ein Treffen im April 2012 keinen freien Raum 
erhalten konnten, muss unser Treffen im April 2012 leider 
ausfallen.  
Bei unserem letzten Treffen am 24. September 2011 in 
Sindelfingen waren gut 70 Teilnehmer gekommen 
Es wurde beschlossen unser nächstes Kirchweihtreffen 
am 22. September 2012 wieder in Sindelfingen zu 
begehen. Es ist dann unser 60. Kirchweihtreffen seit der 
Vertreibung 1944 – 1945 aus unserer Heimat. 
Wir bitten diesen Termin schon jetzt festzuhalten! 
Näheres wird dann im Boten März 2012 mitgeteilt. 
Solange unsere Leser bereit sind für den Boten zu 
spenden, wollen wir unseren „Mramoraker Bote“ auch 
weiterhin erhalten. Es ist das Bindeglied unserer 
Landsleute in der ganzen Welt! 
Im vorliegenden Boten ist die Geburtstagsliste Januar bis 
Juni 2012 enthalten. Der nächste Bote wird dann im März 
2012 erscheinen, mit der Geburtstagsliste Juli bis 
Dezember 2012. 
 

Liebe Leser, 
 
es ist ganz natürlich, dass die Teilnehmerzahl bei den 
Treffen zurückgeht, viele sind nicht mehr reisefähig und 
viele nicht mehr unter uns. 
Eine erfreuliche Feststellung konnten wir beim letzten 
Kirchweihtreffen am 24. September 2011 machen, es 
waren einige junge Leute da, die ihre Eltern bzw. 
Grosseltern begleiteten. 
 
 
 

Fahrt nach Mramorak im Oktober 2011 
 
 

Bereits im Bote März 2011 hatten wir eine Reise für 
Oktober 2011 ausgeschrieben und auf der Kirchweih 24. 
September 2011 nochmals vorgetragen und um 
Anmeldung bis September 2011 gebeten. Leider war kein 
ausreichendes Interesse vorhanden, so dass eine 
gemeinsame Fahrt nicht zustande kam. 
Im Bote für März 2012 wollen wir die Frage nochmals 
stellen und eine Reise für Sommer 2012 planen. Näheres 
dann im Bote März 2012! 
  
 
 
 
 
 
 

 

Folklore Tanzgruppe aus Bawanischte in 
Horb 
 
Auf Einladung unseres 1. Vorsitzenden Peter 
Zimmermann kam die Folkloretanzgruppe aus 
Bawanischte zusammen mit ihrem Bürgermeister Vasa 
Zurzic Anfang Juni zum „Neckarblühen Horb 2011“ nach 
Horb und weiteren Auftritten. 
Die gesamte Folkloregruppe wurde von Peter 
Zimmermann bei Privatfamilien untergebracht. Schon 
nach ihren ersten Auftritten in Horb waren die jungen 
Leute hocherfreut und als Dank wollen sie unsere 
Gedenkstätte – Massengrab – in Bawanischte pflegen! 
Eine wahrlich grosse menschliche Geste. 
Wir freuen uns von Herzen über diese Zusage sie wird 
uns mit den Menschen in Bawanischte noch herzlicher 
verbinden. Dafür danken wir! 
 

Siehe auch Bildbericht Seite 16 bis 19 
 
 

Mramoraker Bote  -  Versand 
 
Der Bote November 2011 steht bevor und ich habe zum 
3. Mal die Ehre den Versand durchzuführen. 
Es sind noch gut 800 Adressen zu drucken, aufzukleben, 
befüllen, mit Briefmarken zu versehen und zur Post zu 
bringen. 
Für die USA und Canada müssen 2 Luftpostpakete mit 
den Boten fertig gemacht werden. 
In den USA werden die Boten dann von unserer guten 
Hildegard Farash /  Bitsch, in Kanada von unserem 
fleissigen Willi Reinhardt weitergeleitet. Dadurch erhalten 
unsere Leser den Boten bereits in etwa einer Woche. 
Ohne die Luftpostpakete dauerte der Versand früher 4 
bis 6 Wochen. 
Unsere Leser in Übersee sind dafür dankbar und eifrige 
und grosszügige Spender. Für den gesamten Versand 
eines Boten sind nahezu 1000 Euro fällig. 
Wie ich aus Zuschriften und Telefonaten feststelle, war-
ten die Landsleute sehnsüchtig auf „ihren“ Mramoraker 
Boten und das ist schön zu wissen. 
Beim letzten Boten, März 2011, kamen leider 46 Boten, 
die nicht zugestellt werden konnten, zurück und ich 
konnte keine neue Anschrift ermitteln. 
Liebe Landsleute und Freude, seid bitte so nett und helft 
mir.  Viele Landsleute müssen uns naturgemäss für 
immer verlassen, andere ziehen um oder in Pflegeheime 
und vergessen mir ihre neue Abschrift mitzuteilen damit 
ich den Boten nachsenden kann. Das sind ganz 
natürliche Umstünde aber wir sollten uns gegenseitig 
soweit wie möglich helfen. 
Ich grüsse alle meine Landsleute in der ganzen Welt aufs 
herzlichste  
Euer Franz Apfel 
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